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Als ich geſtern durch die düſtere FichtenAllee des Charlottenburger
Schloßparks wandelte ein Spätnachmittag Alles in tiefſter Stille

t das vereinſamte Schloß das Geäſt der mächtigen Bäume die viel
Aiſchiungenen Parkwege welche zur erwachenden Frühlingszeit ſo

menſchenvoll ſind Die zahlreichen Beſucher die in der abgelaufenen
Woche ſeit dem Heimgange der Kaiſerin Auguſta hierher
pilgerten erſchienen zumeiſt in den Vormittagsſtunden Die Strahlen
der ſich zum Untergang neigenden Sonne fielen ſchräg durch das kahle
Aſtwerk dann bedeckte ein majeſtätiſches Abendroth den weſtlichen

vier gewaltige nach und nach verlöſchende Brand gemahnte an
die gleich einem Sonnenball hinabgeglühte Kaiſerpracht der beiden er
habenen Perſonen die jetzt Jart vereint in dem kleinen Mauſoleum
ſchlummern des Kaiſers Wilhelm der Kaiſerin Auguſt ades erſten deutſchen Kaiſerpaares Wie in einer Viſion flogen in
dieſer Einſamkeit die Ereigniſſe der letzten Woche an meinem geiſtigen
Auge vorüber die ganze Weltſtadt in Trauer die Flaggen auf Halb
maſt gehißt wohin der Blick ſchweift Trauerfahnen umflorte Schär

n verhüllte Epaulettes Die Luft durchhallt von majeſtätiſchem
Vlecken igeläute Vom Berliner Kaiſerſchloß bis zum Charlottenburger
Park eine ruhig harrende nach Hunderttauſenden zählende Menſchen
menge Und nun der langſam daherwallende Leichenzug mit dem
Purpurſarkophag dem die höchſten Würdenträger des Reiches folgen
und dem der Kaiſer noch nachreitet als ſich gemäß dem Ceremoniell
der gi ößte Theil jener fſiziellen Pe ſönlichkeiten an der Sieges Allece
urückgezogen Dann zeigte mir die Viſion die erhabene Frau
mel c dem Gatten in den bewegteſten Stürmen des Lebens inmitten
des Aufruhrs und Krieges treu zur Seite ſtand zeigt die ergebeneDulderin die ſich dem unerbittlichen Schickſal fügt
gen n Sohn nimmt zeigt die Hoheprieſterin der Wohlthäti igkeit die ſo
viele Wunden zu heilen ſo heiße Se chmerzen zu be ſänftigen weiß Der
Glanz des Abendroths fluthete jetzt voll auf das kleine Mauſoleum
und mir war s als verkläre er ein Heiligthum der Nation einen Tem
pel der unſterblichkeit

Wenn dieſe Trauerfeier einer Fürſtin auf dem wirklichen
galt ſo war eine gleiche letzte Woche im LeſſingTheater veranſtaltete
einem König im Reiche der Dichtung geweiht Ludwig Anzen
gruber Seine Muſe iſt eine friſcherblühte Maid die von der Par

um Atmoſphäre nichts wiſſen will Kühn aufragende Bergrieſen deren
Gipfel ſich in den Wolken verlieren das Schäumen der Waldbäche das
Donnern der Gletſcher erhabene Gebirgseinſamkeit das ſind die
darateriſi ſchen landſchaftlichen Merkmaole ſeiner Dichtungen Und

verwetterte Geſtalten gleich kräftig in Liebe und Haßgl ich uner ſchütterlich in den einmal gefaßten Anſichten gleich tapfer im
Kan ipf gegen die Verdummung Zudem ſang der Dichter nicht in den
Paläſten der Großen er ſcherzte nicht mit ſeiner Leier an den Tiſchen
de Reichen Er ſchrieb mehr für die Niedergeborenen er war der

nger der Armen und wo Betrübte weinten da vernahm man die
ſüßen Töne ſeiner Haxfe Nun iſt die Leier zerſprungen der Geiſt
entſchwunden das friſche markige Dichterwort aber iſt geblieben Er
iſt zurückgekehrt in ſeine Heimath Was Börne in ſeiner herrlichen
Denkrede von Jean Paul ſagt es paßt mit Fug und Recht auch auf
Anzengruber In welchem Himmel er auch wandere auf welchem Sterne

auch wohne er wird in ſeiner Verklärung ſeine traute Erde nicht
jeſſen nicht ſeine lieben Menſchen die mit ihm geſpielt und geweint

und geliebt und geduldet wie er Alle Herzen welche dieſer Gedächt
nißfeier im Leſſing Theater beiwohnten klopften erregter und em
fanden auf s Neue die Größe des Verluſtes den der Tod der deut
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ſchen Literatur durch das Hinſcheiden Ludwig Angengenber s zugefügt

Neben dieſem todten Dichter lenkte letzte Woche ein lebender die
Aufmerkſamkeit der Berliner literariſchen Kreiſe beſonders auf ſich
Julius Wolff der Sänger des Rattenfänger von Hameln des
Wilden Jäger und verſchiedener anderer Aventuren iſt mit einem

Profeſſor Sommer in Streit gerathen weil dieſer Wolff s Dichtung
Lurley zu einem Operntext verarbeitet und ſomit ein ziemlich grobes

Plagiat begangen haben ſoll Sommer dagegen behauptet daß erdieſen längſt vorhandenen und auch von verſchiedenen anderen Dichtern
bearbeiteten Stoff nur in ſeiner Weiſe verwendete ganz abgeſehen da

von daß Wolff auf derartig vorhandene Stoffe kein Monopol habe
Der alte unermüdlich auflohende Streit über den Plagiats Begriff
kam ſomit wieder in helles Flammen Jm Allgemeinen ſind ſolche
Debatten daher zu erklären weil die Anſichten über dieſen Begriff
ſelbſt in den urtheilsfähigſten Kreiſen überaus verſchieden ſind Der
Literatur Kenner wird über derartige Streitigkeiten nur lächeln können
denn er weiß wie es Shakespeare Molière Goethe und Schiller in
dieſem Punkte gehalten haben Letzterer hat in der Jungfrau von
Orleans in ziemlich ungenirter Weiſe Shakespeare s Heinrich VI
benutzt wie Joſef Baier von Gottſched bis Schiller III 263 ffmit Gründlichkeit nachweiſt und kein Verſtändiger wird unſerem großem
Dichter deswegen Vorwürfe machen Charakteriſtiſch iſt es hier daß
Goethe den Lord Byron getadelt weil er ſich gegen ähnliche Vorwürfe
nicht energiſcher vertheidigt habe Was da iſt das iſt mein hätte
er ſagen ſollen und ob ich es aus dem Leben oder aus dem Buche
genommen das iſt gleichviel es kam bloß darauf an daß ich es recht
gebrauchte Und Heinrich Heine ſagt im ſechſten Briefe über die
franzöſiſche Bühne Nichts iſt thörichter als dieſer Vorwurf des Pla
giats Es giebt in der Kunſt kein ſiebentes Gebot Der Dichter darf
überall zugreifen wo er Material zu ſeinen Werken findet und ſelbſt
ganze Säulen mit ausgemeißelten Kapitälen darf er ſich zu eigen
machen wenn nur der Tempel herrlich iſt den er mit ſtütztMan ſieht alfo wie überraſchend weitgehende K onzeſſionen unſere

ſo weitgehende daß man ihnen kaum
77

Klaſſiker dem Plagiat einräumen
beiſtimmen möchte Der Fall Wolff Sommer iſt übrigens bei dem
Gerichte anhängig und man darf geſpannt ſein welchen Ausgang die
Geſchichte nehmen wird

Ein hübſches Reſultat hat ein Berliner Statiſtiker zu Tage ge
fördert Er berechnete mit der Schminke die jährlich von der
reichs hauptſtädtiſchen Frauen und Mädchen zur Verſchönerung ihres
Geſichtes verbraucht wird könne man zweihundert vierſtöckige
anſtreichen laſſen Es iſt dies derſelbe
zu ergründen ſuchte

t o wrn vrrihunntlatt tiker Der auch arithmeliſcü
mientel Ponon irre m nei uwieviel Regenſchirme man aneinander ſetzen milſſe

um eine Länge zu erhalten welche derjenigen des Aequators gleichkäm
Freilich wenn man in der Berliner Geſellſchaft die Damen prüfenden
Blicks beobachtet ſo möchte man jener Entdeckung bezüglich des
Schminke Verbrauchs beiſtimmen Da ſieht man nur wenig Aus
nahmen die ſich nicht in der edlen Kunſt der Geſichtmalerei geübt
haben Und wie genial ſie das ausführen Da iſt eine alte Schachtel
welche über ihre Runzeln etwa endliches Feuer vinſelt währendeine Löwin der Wohlihätigkeits Bazre eine Art chriſtliche Ergebung

aufmalt oder eine Modepuppe der Leidenſchaft ihres Blicks oder dem
Kirſchroth ihrer Lippen mit dem Pinſel etwas nachhilft Da verſteht
man daß mit ſolchen Damen nur mit größter Vorſicht umzugehen iſt
Ein bekannter auf Freiersfüßen wandelnder Berliner Schriftſteller zog
kürzlich im leidenſchgftlichen Ungeſtüm ſeine Braut an ſich
und hatte als ſie den Kopf von der Schulter wieder emporhob einen
Abklatſch ihres ſchönen Geſichts auf ſeinem Frack

Vermiermiſuhtes
Ein romantiſcher Erbſchaftsprozeß wird aus Kalifornien

gemeldet Jn San Francisco ſtarb vor einiger Zeit Thomas Blythe
der 1849 aus Cheſhire nach den Staaten ausgewandert war Sein

Vermoven das ausgedehnte Vieh Ranchos und ſonſtigen Grund und

Häuſerbeſitz umfaßt wird auf fünf Mill Dollars geſchätzt Da kein
Teſtament vorgefunden wurde ließ das Gericht durch Annoncen in
engliſchen Zeitungen nach Erben ſuchen und zwei junge Männer
Namens Williams meldeten ſich als Erben da ſie ſich als Neffen des
T Blythe W r konnten Alle Welt glaubte daß ſie als S Jn
teſtaterben das koloſale Vermögen erhalten würden als eine Dameſich vor dem Gericht meldete und als Frau des Verſtorbenen das ganze

Vermögen beanſpruchte Das Gericht entſchied gegen ihre Anſprüche
als Frau Nachdem das Urtheil gefällt war legte ſie ein Teſtament
vor Und da ſtellte ſich beraus daß Blythe mit Ausnahme einer Million
Dollars ſein gewaltiges Vermögen einer Miß Florenca Blythe die in
Cheſhire geboren war und im Städtchen Northenden lebte vermacht
hatte Die Erbin iſt die uneheliche Tochter des Erblaſſers welcher vor
fünfzehn Jahren in London mit Miß Julia Perry eine Bekanntſchaft
angeknüpft aber es unterlaſſen hatte ſie zu ehelichen Er hatte das
Kind anerkannt und in Northenden bei Verwandten erziehen laſſen
Der Generalprokurator Hart hat ſich für die Echtheit des Teſtaments
ausgeſprochen und eine in Los Angeles in Kalifornien ſeßhafte DameMiß M Clellan hat in Miß Florenca Blythe eine ihrer Schülerinnen

erkannt Dieſes Teſtament macht das junge Mädchen zu einer der
reichſten Erbinnen in Amerika

Reſerve Verſtorbene Rußland iſt Militärſtaat wie
derer in ihm reicht die Dienſtpflicht bis über den
Januarheft des Ruſſ Archivs berichtet D Schtſcherbatſchew über
Todte Seelen Jm Jahre 1847 war Schtſch zum Adjutanten bei der

Garde Artillerie ernannt worden und war bei Uebernahme der Kanzlei
nicht wenig verwundert als eines Tages der Schreiber der die Mo
natsrapporte abzufaſſen hatte ſich mit der Frage an ihn wandte wie
viele von den Reſerve Verſtorbenen er für den ablaufenden
Monat in die Liſte der Todten aufnehmen ſolle Schtſch verſtand gar
nicht um was es ſich handle und ließ ſich vom Schreiber erſt ge

kein an
Tod hinaus Jm

nauere Auskunft ertheilen wobei Folgendes erfuhr Die Sterblich
keit unter dem Militär war einige Zeit ſo groß geweſen daß die höhere
Militärbehörd derſelben uſte Aufmerkſamkeit widmete und bald
darauf erſck der Befehl daß falls in einem einzelnen Truppentheile
die Sterblichkeitsziffer im Monat höher als der jeweilige höchſte An
ſatz ſein ſollte den Abtheilungschef ein Serweis zu ertheilen ſei So
wurde behufs Vermeidung von Verweiſen die Sterblichkeit nie höher als
zu der im Be ang eben ochſterlaubten Ziffer verzeichnet waren
aber dennoch mehr Leute des betreffenden Truppentheils geſtorben ſo
vurd die überzähligen Todten zur Reſerve gezählt und dann nach
und nach in anderen Monaten mit geringerer Sterblichkeit als Ver
ſtorbe eſch Dieſe ſchlaue Einrichtung brachte zweierlei Vor

eile rſu vermieden die Chefs die ihnen drohenden Verweiſe
zweitens erwuchs den einzelnen Batterien Gewinn daraus indem die
Reſerve Todten noch nicht aus den Liſten geſtrichen wurden und ſo fort
fuhren Sold und Menage zu beziehen Oefter ſchließt Herr Schtſch
ſeine Mittheilung kam es vor daß dieſe unrichtigen Liſten die ich
unterſchreiben mußte ſich nicht nur von einem Monat in den andern
ſondern manchmal ſogar von einem Jahr in s andere hineinzogen

Ein wenig bekanntes Ländchen Von der Repu blitk
Andorra einem Stück faſt mittelalterlicher Vergongenheit das ſich
in einſamen Bergthälern der Pyrenäen zwiſchen Frankreich und Spanien

in einem der negeſten
géographie veröffentlicht

erhalten hat wird eine anziehende Schilderung
Bulletins der Société de Normande deEin Mitglied dieſer Geſellſchaft Dr Brünon unternahm kürzlich mit

ſechs Gefährten eine Reiſe dorthin und berichtet nun von ſeinen Ein
drücken und Erlebniſſen Das Thal in welchem der Hauptort der
Republik Andora die alte liegt iſt maleriſch und wohlbebaut die
Stadt beſteht aus maſſiven Granithäuſern wobei die Blöcke nicht ein
mal mit einander verbunden ſind Die Straßen ſind eng unregel
mäßig und mit ſpitzen Steinen gepflaſtert Das ſchönſte Haus im
Orte gehört dem Präſidenten der Republik welcher der bedeutendſte
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Grundbeſitzer in den Thälern iſt Mit aller Würde und Zurückhal
tung die dem blaublütigen Katalenen eigen empfing das Oberhaupt
der Republik die Fremdlinge und führte ſie zunächſt zu dem Palaſt
der Thäler dem Palais de vallées das aus dem 16 Jahrhundert
ſtammend auf einem Bergvorſprung wie auf einer natürlichen Feſtung
ſich erhebt und zu gleicher Zeit als Regierungsgebäude Stadthaus
Schulhaus und Staatsgefängniß dient in erſter Linie wird es aller
dings zu den Verſammlungen des Generalraths conseil général
der Republik benutzt Der Saal in welchem dieſe Körperſchaft tagt iſt
nicht häßlich die Hauptſtücke darin ſind ein mächtiger Tiſch und zwei
ſehr lange Bänke aus Eichenholz Ein kleinerer Saal enthält einen
großen Schrank in welchem das Archiv der Republik ſich befindet die
darin niedergelegten Schätze ſind unerreichbar nur nach Oeffnung
von ſechs Schlöſſern deren jedes nur durch einen beſonderen Schlüſſel
geöffnet werden kann gelangt man dazu je einer dieſer Schlüſſel wird
von einem der ſechs Kirchſpiele der Republik verwahrt Andere wich
tige Abtheilungen des Palaſtes ſind die Kapelle und die Küche letztere
iſt mit einem mächtigen Herd ausgeſtattet auf welchem in vier großen
Bratpfannen je ein ganzer Hammel gebraten werden kann Auf Stein
bänken nehmen hier die Abgeordneten Platz um ihre Mahlzeiten ein
zunehmen denn während der Sitzung dürfen ſie das Palais nicht ver
laſſen und werden auf Koſten der Republik geſpeiſt Die Geſammt
bevölkerung der Republik beſteht aus etwa 6000 Perſonen welche wie
bemerkt in ſechs Kirchſpielen Andorra San Julia de Loria Encamp
Ordino Canillo und Maſſang wohnen in jedem Kirchſpiel erwählen
die Hausherren zwei Delegirte und zwei Konſuln Dieſe 24 Räthe
eonseillers ernennen drei Syndiker deren erſter primus inter pares

der Präſident iſt Die ausführende Gewalt liegt in den Händen
von zwei Landvögten deren einer von der franzöſiſchen Regierung der
andere vom Biſchof von Urgel ernannt wird Dieſe Beiden ſind die

Briefkafſten
A L Jhre Militärpflicht beginnt am 1 Januar des Jahres in

welchem Sie Jhr 20 Lebensjahr vollenden Es werden Jhnen dadurch
folgende Verpflichtungen auferlegt 1 Die Meldepflicht d h Sie
haben ſich bis ſpäteſtens 15 Februar des erſten Militärpflichtjahres in
die Stammrolle desjenigen Ortes einzutragen wo Sie Jhren dauernden
Aufenthalt haben Die Stammrollen liegen im Gemeindehaus reſp
Rathhaus jedes Ortes auf 2 Die Pflicht ſich zur Muſterung
zu ſtellen Bei Verhinderung durch Krankheit iſt ärztliches Atteſt
nöthig Ort und Zeit der Muſterung wird in öffentlichen Blättern
bekannt gemacht Die Muſterung wird von dem Bezirkskommandeur
und dem Landrathe Amtshauptmann des betreffenden Kreiſes geleitet
und findet im Frühjahr jedes Jahres ſtatt Da ſie 1871 geboren
ſind ſo haben Sie ſich im Frühjahr 1891 zur Muſterung zu ſtellen

ad 2 Es liegt kein Grund vor warum Jhnen ein Auslandspaß
auf die Dauer einiger Monate verweigert werden ſollte all 3
Bei dem Polizei Präſidium

Mietzchen und Grethchen ſchreiben Lieber Briefkaſten Onkel
Wir Deine Nichten Mietzchen und Grethchen hatten uns ſchon einmal
vor kurzer Zeit die Ehre genommen einige Zeilen an Dich den viel
geplagten aber doch geduldigen und liebenswürdigen Onkel zu richten
Der Zweck unſeres damaligen Schreibens beſtand darin daß wir Dich
ergebenſt fragten ob Du uns die wir lebens und tanzluſtig ſind

nicht zwei Herrn nachweiſen könnteſt die uns zu einem Balle ein
laden könnten Du warſt ſo freundlich dieſes Anſuchen dahin zu be
antworten daß Du Umſchau in Deinem ausgedehnten Bekanntenkreiſe
gehalten aber leider nicht zwei mit den gewünſchten Eigenſchaften be
haftete Herrn darunter gefunden hätteſt Du verſprachſt uns aber
ein Bureau für dergleichen Angelegenheiten einrichten zu wollen mit
hohen Regalen und Mappen der verſchiedentlichſten ſuchenden Neffen
und Nichten u ſ w Da die Ballſaiſon jetzt immer näher und näher
rückt erlauben wir uns die Anfrage ob dieſe hochwohllöbliche Einricht
ung denn bereits getroffen iſt oder nicht Der Ball liegt uns doch
zu ſehr in Gedanken Unter ſeinen näheren Bekannten lauter alten
Brummbären wie der Onkel ſelbſt ließ ſich allerdings bei dem beſten
Willen nichts Paſſendes finden aber da ſind zum Beiſpiel die Neffen
Stanislaus und Sebaſtian das ſind nette Kerle Ganz friſch und
eben erſt in die Mappe für die heirathsluſtigſten Nichten gewandert
Mit denen wird der Onkel ſchon ein vernünftiges Wort reden obſchon
der Neffe Stanislaus ſchon von anderer Seite halb und halb beſtellt
iſt Nur Mietzchen macht dem Onkel ſchwere Sorge Wird ſich bei
ihrem im Allgemeinen ja ſehr niedlichen Namen der aber trotzdem
etwas an das Katzengeſchlecht verzeihe Mietzchen das harte Wort
erinnert irgend ein Neffe finden der ſich Jhren ſüßen Pfötchen zum
Carreſſiren ausſetzen wird Den Neffen Hektor der auch noch in
der dringenden Mappe ruht kann der Onkel doch unmöglich im
Intereſſe des häuslichen Friedens ſchicken Na er wird ſchon Rath
ſchaffen

Eine junge Hausfrau und Abonuentin Das allein wirk
ſame Mittel um Pelzwerk vor Motten Pelzkäfern und Fleiſchwürmern
zu bewahren iſt öfteres Ausklopfen Daneben kann man andere
Mittel ergreifen Einſchlagen des Pelzes in Leinwand und Einſchließen
in eine gut ſchließende Kiſte Wählt man dieſe Mittel und vergißt
insbeſondere nicht ein zeitweiliges Ausklopfen ſo kann man der Zu
ſätze ſtark riechender Subſtanzen von denen Campher und Naphtalin
am wirkſamſten zu ſein ſcheinen erübrigen Wer jedoch in ſeiner Vor
ſicht nichts verſäumen will kann auch ein Stückchen Campher oder ein
Naphtalinpapier mit beilegen nur verlaſſe er ſich nicht ausſchließlich
auf dieſe riechenden Subſtanzen

H W Halle Manuſkrivt Der Hochzeitsmarſch ſteht zu Jhrer
Verfügung
A F Wir bitten um Abholung Jhres Manufkriptes da wir das
ſelbe nicht verwenden konnten

Neffe R L Die Nichten die der Onkel auf Lager hatte ſind
zu deſſen lebhafteſtem Bedauern theils vergriffen theils iſt das Geſchäft
bis zum Abſchluß fertig Alſo Geduld edler Jüngling

treitende am Stammtiſch Zur vollen Giltigkeit eines
Teſtaments iſt erforderlich Das Teſtament muß einem Amtsgerichte
zur Aufbewahrung übergeben werden es muß die Erklärung darüber
enthalten wer der Erbe ſein ſoll und darf hierbei den oder die Erben
welche geſetzliches Anrecht auf den Pflichttheil des Erbes haben nicht
unberückſichtigt laſſen indem für die Pflichttheilsberechtigten entweder
zum mindeſten der Pflichttheil beſtimmt oder ſie aus geſetzlich zu
läſſigen Gründen mit Anführung derſelben enterbt werden müſſen
Ad b Jn Kriegszeiten kann es eine Militärperſon vor einem
Auditeur oder Offizier und zwei Zeugen machen

H Halle Sie haben durch das uns überfandte Manuſkript
namenloſes Unglück angerichtet Daſſelbe wurde nämlich nach und
nach ſo hinreißend ſchön daß der Onkel zuletzt um der Sache erſt die
richtige Weihe zu geben laut zu deklamiren anfing Als er aber an
die Stelle kam wo er ſich erdolcht weil er ſie nicht bekommen
kann da weinte der Onkel bitterlich Und ſelbſt der Redaktionshund
der ſich bis dahin bemüht hatte ſeine Rührung niederzukämpfen und
eine Thräne die ihm ins treue Auge geſtiegen war zu zerdrücken
verlor jetzt alle Faſſung bekam Heulkrämpfe und ſank nachdem er den
vergeblichen Verſuch gemacht hatte an den Wänden hinaufzuſpringen
leblos vor die Füße des entſetzten Onkels ſein brechendes Auge an
klagend auf Jhr frevelhaftes Manufkript gerichtet Schrecklicher Sie
haben Jhre ſchwarze Seele durch einen Mord noch mehr verfinſtert

B A Wir ſehen Jhrer Verfügung über die bei uns liegende
nicht verwendbare Novelle entgegen

Treuer Abonnent Wenn Sie Stabstrompeter werden wollen
ſo müſſen Sie ſich vor allen Dingen eine Trompete kaufen das Andere
findet ſich dann ſchon von ſelbſt

Zwei unwiſſende Nichten Um abgetragene gedrückte Federn
oder um die Federn nach dem Waſchen und Trocknen friſch zu kräuſeln
werden die Fahnen der Federn mehrmals zwiſchen dem Daumen und
dem Rücken eines Meſſers durchgezogen Freundlichen Gegengruß

J H Halle Das uns freundlichſt überſandte Manufkript wollen
Sie gefälligſt abholen laſſen da wir zu unſerem Bedauern von einer
Verwendung abſehen müſſen

Ein kranker Abonnent Kann von uns nicht beantwortet
werden Warum ziehen Sie nicht einen tüchtigen Arzt zu Rathe
Ein treuer Abonnent Jemanden der 30 Mark zum Verleihen
abrig hat ſoll Jhnen der Onkel nennen Und da glauben Sie er
würde Jhnen den Namen eines Glückspilzes wenn ihm einer bekannt
wäre ſo ohne weiteres verrathen

O hier Wansbeck hat natürlich als preußiſche Stadt auch
preußiſche Polizei

Befehlshaber der andorreniſchen Armee zu der jeder männliche
Angehörige der Republik vom 16 bis zum 60 Jahre gehört und die
aus 600 Mann beſteht Die Republik ſtammt noch aus der Zeit Lud
wigs des Frommen der für gegen die Mauren geleiſtete Hilfe den Be
wohnern des Gebirgsthales die Selbſtändigkeit ihres Gemeinweſens
verbürgte Die Hauptnahrungsquelle der Andorraner iſt Viehzucht und
Weidewirthſchaft daneben giebt es einige katalaniſche Schmiedewerk
ſtätten und ferner darf man einen Haupterwerb den Schmuggel nicht
überſehen Die öffentlichen Aemter ſind unbezahlt zu ihrer Ueber
nahme ſind alle verpflichtet die in der Republik geboren ſind und
wohnen Das Wahlrecht haben nur verheirathete Männer vom 30
Lebensjahre Dienende Kränkliche und Trunkenbolde ſind vom
Wahlrecht ausgeſchloſſen Bezeichnend iſt die Furcht der Andorraner
vor der Anklage neuer Straßen oder gar Eiſenbahnen und Telegraphen
deren Stangen ſie des Nachts abſägen

Ein Mädchen als Mann Eine abenteuerliche Geſchichte die
uns ſehr lebhaft an jene vor Kurzem beinahe als Heirathsſchwindlerin
verurtheilte öſterreichiſche Dame erinnert wird aus Amerika gemeldet
Jn der Stadt Columbus im Staate Ohio lebte Miß Carrie Davis
ein hübſches Mädchen von neunzehn Jahren deſſen romantiſcher Sinn
ſich aber mit den Huldigungen welche ihm die jungen Herren von
Columbus darbrachten nicht zufrieden gab Heimlich ließ es ſich bei
einem Schneider elegante geriet anfertigen und am 29 September
vorigen Jahres verſchwand es aus ſeiner Vaterſtadt nicht ohne noch
1750 Dollars mit ſich zu nehmen die ſeinen Eltern gehörten Acht
Tage vorher hatte Carrie die nunmehr den männlichen Namen
Clarence angenommen hatte nach NewYork an ein junges Mädchen
Miß Mary Prendergaſt mit dem ſie ſchon in Columbus ſehr befreundet
war geſchrieben Jch habe entdeckt daß ich ein Mann bin und da
ich Dich anbete reiſe ich zu Dir um Dich zu heirathen Jn New

4 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fotterie
Nur die Gewinne über 310 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

17 Januar 1890 vormittags
175 201 358 85 417 61 619 764 79 83 801 958 68 72 1013 181 265 67 449 97

545 814 83 2030 216 35 57 368 419 37 719 882 994 5000 3029 106 14 19 42
357 58 418 77 607 59 71 775 889 92 4153 70 337 46 454 528 48 788 5016 24 500
80 151 54 273 959 644 95 879 86 8009 26 52 80 95 391 460 67 95 525 625 936 72
7055 93 124 49 97 233 46 470 570 735 86 879 8077 500 273 468 502 3 70 687
10000 802 939 9007 300 37 87 145 800 216 26 82 293 454 617 771 856 67

10198 387 407 300 38 71 72 619 774 91 500 911 71 11108 203 24 475 509
692 8041 15 21 52 55 12024 158 81 210 385 504 605 50 876 929 13059 92 159 274
309 1500 21 541 763 897 977 97 14096 254 59 326 20 33 424 582 698 705 51 822
37 46 976 95 15002 83 146 421 542 614 751 61 828 71 909 50 16347 461 500 13
57 726 832 56 941 300 965 69 1500 17084 146 240 341 476 807 18033 69 176 81
92 229 39 340 581 94 500 802 27 36 921 24 45 48 84 19018 300 25 1500 81 104
12 269 304 6 98 4608 51 3000 752 89

20055 125 405 857 952 21043 117 31 201 47 488 665 801 500 911 41 22093
134 500 317 44 68 515 645 892 23050 184 208 71 96 503 16 43 727 500 81 860
24028 82 164 80 203 300 318 561 770 941 81 25323 72 571 93 687 3000 736
824 70 90 26068 129 57 73 970 300 30 02 10000 71 1500 75 84 91 496 519 696
799 27001 259 355 85 517 3000 694 719 804 94 977 28128 239 570 86 438
572 641 66 747 69 805 1500 6 15 37 84 909 800 29167 231 413 556 85 704

30082 293 393 470 71 526 67 610 731 61 965 31131 41 75000 246
342 59 423 84 513 65 74 79 93 800 942 989 32052 96 128 357 573 639 48 68 971
33001 7 190 338 93 415 545 52 88 874 902 38 82 34096 122 243 331 69 491 564
775 893 998 35557 804 930 68 36048 87 336 91 423 62 542 66 756 81 95 801 80
932 50 94 87013 300 127 67 93 291 329 75 584 600 831 36 45 53 78 951 38042
148 233 3000 51 351 500 409 586 87 630 41 713 96 957 73 33075 312 642
989 93

40042 64 78 255 392 480 537 639 713 91 41041 154 221 465 50 22 748
3000 845 500 42066 189 342 44 411 931 43147 271 318 924 82 44065 256 63

385 415 61 561 772 300 84 500 819 38 958 45058 3000 94 239 300 339 404
511 615 77 702 80 22 1500 23 46044 312 43 405 566 604 60 773 76 823 70 976

47015 68 161 262 86 364 430 557 90 3000 847 922 48 48123 213 84 397 480 89
621 30 49063 283 369 75 406 300 521 62 600 1500 736 991

50015 39 112 55 272 77 358 460 631 73 971 51370 98 449 513 79 92 602 781
87 816 1500 919 52157 392 430 72 75 635 795 906 53020 57 91 223 358 87 501
715 76 874 79 930 49 54092 166 419 547 83 616 68 724 999 55001 87 101 277
1500 371 75 420 77 682 725 921 39 56037 245 356 562 642 780 200 816 893 997
57145 204 400 99 1500 544 94 660 76 89 898 716 300 56 905 59 58254 1500
306 35 42 91 454 723 849 72 965 59066 161 257 317 441 3000 660 86 957

60087 234 324 585 610 872 929 81 61011 112 216 358 430 584 605 45 790
82145 46 212 43 73 310 73 404 15 69 546 637 70 772 300 846 918 63088 153 70
703 873 500 64056 642 64 809 44 500 64 79 972 63044 70 97 292 463 520 99
645 777 944 968 66226 310 409 99 549 8390 67007 178 79 226 331 32 451 63 512
29 631 2000 795 837 77 82 961 68059 87 165 214 28 262 499 581 745 66 848
945 69019 591 608 743 56 917 35

70104 21 69 312 470 523 644 71016 39 296 306 561 81 674 757 72031 104
246 76 346 76 3000 555 645 873 73193 227 62 438 555 748 865 938 77 74008
300 28 162 86 317 454 536 63 99 666 98 75057 60 129 63 255 3260 453 576 79 709
821 915 76025 26 166 282 490 581 696 712 16 876 960 77059 100 203 27 365
409 34 43 531 830 73 915 43 78093 300 376 433 629 44 98 714 43 879 99 913 36
66 79250 67 392 400 30 52 76 705 817 38 904 62

80018 159 232 35 312 408 93 538 75 677 81 89 1500 861 961
372 472 516 39 63 695 731 846 82017 3000 83 132 68 500 298 401 3 42 85
520 600 796 500 839 95 935 83073 343 537 95 639 55 702 8 892 84039 118 28
93 99 3000 385 562 752 72 879 85191 227 49 50 319 470 553 55 89 688 716 40

81081 94 191

808 29 966 86046 300 77 162 77 96 215 91 320 54 403 56 654 86 747 49 901
87119 91 32 66 3000 267 306 483 566 851 88 953 300 99 88107 22 2014 70 319
67 491 300 606 500 968 81
70 902 57 96

30096 45 115 38 279 394 98 473 81 637 89 811 926 96 91011 17 69 117 37

4 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fotterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

17 Januar 1890 nachmittags
83 107 28 51 239 52 451 618 30 775 805 902 21 1000 407 10 509 798 862 71

1500 982 91 300 2175 226 300 83 352 414 712 839 922 35 3170 99 405 561
628 722 88 856 98 928 4156 427 626 38 42 77 714 37 879 82 996 5020 82 97 98
110 56 266 475 512 26 717 844 92 901 6176 354 71 530 600 44 717 827 934 7003
119 56 57 83 349 507 19 6009 70 757 869 982 8038 45 107 233 304 32 63 94 411 12
23 300 539 632 93 921 79 9020 158 80 97 301 23 70 448 67 598 654 80 98 746 48

10032 129 336 88 92 811 62 983 11167 701 51 953 12185 256 308 500 905 91

13098 106 86 287 538 66 99 635 63 955 14044 198 215 348 73 510 35 41 92 652
725 81 94 8601 15041 158 1500 213 309 30 75 423 59 78 509 500 90 899 16000
126 97 227 29 44 76 303 432 660 89 92 93 711 830 37 933 48 17085 255 371 401
738 69 77 86 96 913 69 18001 11 41 63 123 204 342 62 477 543 93 95 98 633 66
89 739 909 19072 215 64 336 407 500 93 687 871 300 95 960

20131 345 61 507 35 39 698 021 21274 300 3 55 3000 468 85 706 55 67 93
3000 845 55 22076 366 459 95 517 721 79 23060 187 289 308 617 47 852 24344

45 439 70 700 55 954 500 65 10000 25025 300 58 189 263 315 531 677 788 833
914 96 26000 52 75 148 92 230 63 322 448 92 571 748 851 86 970 27435 676 740
913 78 28077 106 319 83 505 16 624 1500 787 901 29020 23 273 91 301 572
738 83 827 931

30019 43 63 160 500 268 314 604 804 98 951 31139 45 239 417 38 503 58
743 93 838 970 88 500 32219 20 461 554 735 80 907 33061 77 255 300 51
511 624 70 988 34040 54 103 68 335 41 93 401 515 81 734 90 35084 110 27
286 98 306 94 526 40 699 700 878 926 32 36003 41 54 74 283 84 522 59 625 97
710 854 500 66 1500 903 1500 15 300 37031 361 79 436 3000 59 557 914 40
38177 91 234 472 83 597 726 75 836 62 39292 346 505 45 614 49 717 828

40007 298 314 22 429 500 612 917 94 41161 318 76 431 48 532 97 601 712
57 808 86 87 90 42062 104 59 338 63 552 61 674 732 43231 62 427 79 539 695

704 870 300 79 1500 953 44138 86 297 500 401 29 66 300 595 747 812 910
64 77 453200 79 421 643 747 957 46011 3000 26 29 167 210 33 86 451 611 38

89145 70 91 219 30 79 331 544 620 64 753 55 869

40 64 710 47085 177 500 227 28 330 46 49 63 93 487 556 63 749 52 818 25
937 45 48029 36 217 18 88 315 52 61 584 709 41 49025 225 336 37 58 90 609
42 741 70 953

50068 93 114 10000 221 35 327 35 91 566 792 66 805 84 928 51058 117 217
484 88 554 624 54 801 52021 39 40 1500 100 292 364 495 537 807 65 983 53188
397 436 607 18 73 708 300 37 804 60 910 54027 57 308 67 76 469 513 71 635 731
952 55117 262 94 364 411 718 3000 22 965 56000 56 58 103 50 236 357 64 440
687 710 300 36 94 847 982 57026 35 113 302 494 605 786 58023 110 41 225 93
341 419 591 702 826 59033 119 277 356 534 80 300 606 759 837 916 84

60015 120 267 314 22 70 592 651 844 91 943 51 3000 54 61273 380 401 4
66 1500 75 554 97 637 90 809 1500 62118 62 261 567 708 27 30 831 47 936
84 63160 67 204 43 334 646 797 850 64051 148 229 3000 34 51 97 494 727 56
893 500 65109 22 285 348 425 578 82 95 659 716 21 37 841 915 66016 243 429
300 588 300 692 726 996 67032 225 96 242 71 440 80 536 61 715 914 67 68029
3000 348 406 872 69116 46 48 1500 202 85 97 602 66 770 884 904 77

70038 110 1500 45 210 464 97 685 786 816 76 917 54 92 71094 300 117
92 361 66 488 1500 546 642 72 750 898 72187 208 10 385 434 568 300 654 747
858 73082 90 352 603 26 74003 42 78 248 45 99 549 65 849 75258 406 12
14 15 63 75 644 60 92 913 76025 80 123 30 37 92 1500 201 442 46 517 59 610
25 27 719 90 82167 77165 234 313 406 17 36 608 700 819 78065 164 280 469 864

70 500 92 907 79345 84 467 96 611 731 73 83 842 930
80102 210 41 377 504 61 762 804 81138 285 548 617 53 94 853 970 82011 92

96 110 43 460 61 97 99 506 43 68 665 729 83 831 83058 102 48 73 318 42 653 86
744 84147 260 73 404 13 48 67 86 510 631 766 300 837 85169 381 500 430 522

99 300 666 871 901 88010 103 12 28 89 432 72 639 300 883 87107 16 85 908
486 527 745 89 915 35 88139 272 500 393 567 809084 101 18 23 249 72 92 329
652 716 3000

90214 318 498 587 728 91001 0 56 418 848 92005 35 70 426 43 5090 748

M SYork erfuhr der neugebackene Claxrence leider daß ſeine geliebte Mary

nach Atlanta in Georgien abgereiſt ſei Clarence reiſte ſofort auch
nach Atlanta fand dort ſeine Mary und bezog mit ihr eine gemein
ſchaftliche Wohnung bei einer Frau Wright Wheat Street 22 welcher
Clarence Mary als ſeine Couſine vorſtellte die er in vierzehn Tagen
heirathen würde Ehe dieſe Zeit um war verließ Mary weinend die
Wohnung in die ſie nicht mehr zurückkehrte Wohl aber kamen jeden
Morgen große Blumenbouquets für Herrn Clarence Was war
vorgefallen Ganz einfach die Blumen kamen von einer reichen
jungen Erbin die in KimballHonſe wohnte und mit der ſich der unter
nehmungsluſtige Herr Clarence gleichfalls verlobt hatte Jnzwiſchen
machte er eine kleine Reiſe nach Evansville Indiana und fand dort
noch eine dritte Braut Nach acht Tagen kehrte er nach Aktlantg
zurück wo er bald darauf ein Fräulein Florence Lilian Adams kennen
lernte Sie wurde ſeine vierte Braut und er verſprach ſie zu heirathen
ſobald er einen ihm zugeſagten Poſten in einem Miniſterium in
Waſhington erhalten würde Davon bekam aber die Dame mit den
Vouquets die Erbin von KimballHouſe Wind und ließ Clarenee
Carrie wegen Bruchs des Eheverſprechens verhaften Sie verlangt
50,000 Dollars Schadenerſatz Nun entſchloß ſich Clarence ſeinen
wahren Namen und ſein richtiges Geſchlecht zu erkennen zu geben
Die Polizei telegraphirte an ſeine Mutter und dieſe antwortete Kehre
ſofört zurück Alles verziehen Ob die vier enttäuſchten Bräute eben
ſo leicht verzeihen werden iſt freilich eine andere Frage

Kurzer Prozeß Salomon Hirſch ſtellt der reichen
Wittwe Veithel Cohn einen Heirathsantrag Eben als er ſein
Anliegen vorgebracht ruft der dem Hauſe gegenüberſtehende Poſten

Rrrrrraus Frau Veithel Cohn Hören Se ſpar ich
mer de Worte

243 300 74 500 90 554 600 715 69 807 14 33 69 77 96 955 58 92019 27 221 4
319 300 48 84 544 728 58 68 70 1500 937 96 93065 300 134 55 92 307 35 495
74 795 814 927 28 74 94029 39 172 230 33 64 68 431 510 14 52 64 641 48 712 19
77 852 907 95003 72 176 96 504 721 52 87 852 65 96133 48 268 591 635 79
77 840 958 86 500 90 897512 300 744 8573 98009 191 309 38 500 505 28 70
890 99008 44 60 86 121 23 68 205 13 1500 306 61 66 410 54 65 539 90 7051
96 910

106012 15 61 208 50 424 605 705 20 55 905 16 33 101037 75 113 26 91
61 247 83 318 34 409 43 514 737 48 56 96 801 921 3000 34 102177 2383 321
412 757 867 85 979 103020 119 1500 96 278 356 652 726 49 814 1X04091
348 586 608 25 887 938 77 105292 300 391 503 500 51 78 817 911 106083
92 441 720 28 72 82 802 24 107004 142978 304 6 68 471 509 62 611 96 899 968
1082t5 59 302 300 16 26 85 456 300 521 664 843 1060325 408 80 574 3000
644 73 810 995

110042 69 286 670 759 72 79 3000 91 833 61 111013 61 163 85 215 29 92
94 444 599 625 778 93 879 909 112015 17 108 300 203 71500 23 315 56 653 785
113113 30 275 395 422 60 63 90 93 518 673 727 5000 60 838 90 900 9 86 11429
90 500 2354 425 40 66 502 622 69 706 94 837 904 68 115007 183 500 287 347
441 668 975 300 116281 347 510 762 117152 3000 235 614 300 765 67 886
48 911 43 74 118021 3000 104 12 72 499 502 29 706 832 44 119128 216 500
338 519 687 742 845 67 99

120041 1500 45 83 110 41 210 32 98 1500 406 48 594 676 742 52 86 843 97
1500 121008 17 179 209 12 66 446 564 87 631 41 756 821 80 122028 1500
144 265 71 314 28 29 46 73 420 66 94 592 654 897 934 123011 107 1500
374 595 619 766 879 938 97 124223 36 300 382 300 416 747 831 125063 119
22 76 92 229 394 414 523 800 126061 75 127 97 324 487 604 89 882 127022 357

772 94 913 128148 316 55 89 651 7a88 1500 827 99 986 129049 112 318 439
1500 564 613 727 841 93

130195 541 55 621 37 300 45 891 917 131155 259 84 398 455 67 583 300
612 3000 908 12 74 87 132057 89 180 265 337 419 33 545 648 760 75 810 992
138068 222 451 447 838 99 918 134003 300 73 107 322 23 95 97 508 300 658
96 3000 861 69 978 133034 91 139 243 76 377 412 87 543 706 300 21 136111
460 684 700 815 942 137083 121 375 99 453 641 50 74 92 783 835 138240 491
609 770 919 139197 285 321 409 722 35 67 941

140198 399 512 84 665 997 141156 796 858 300 991 142106 22 276 597
719 823 994 143002 12 166 69 275 352 77 575 622 144047 341 3000 64 551
c21 23 956 85 145167 70 363 695 805 6 8 35 922 146116 39 324 37 453 526
39 634 41 77 749 921 5000 47 147009 19 50 191 515 1500 30 875 958 148034
112 297 311 41 875 962 149095 319 74 435 638 743 884

150130 232 52 728 877 971 151203 390 300 464 82 574 617 62 846 905
152056 218 619 812 79 153026 3000 199 202 50 317 63 403 585 613 31 98 702
898 154172 421 602 844 52 914 155065 66 76 140 254 29 326 3000 47 449 500

84 586 634 802 10 30 964 1586144 883 86 290 309 300 51 79 300 82 436 49 561
3000 913 157117 24 58 500 264 75 334 444 624 702 19 32 832 960 76 168127

64 74 95 305 7 13 493 159051 58 93 187 523 749 873 78 1500
160932 202 303 50 94 300 544 737 941 45 300 97 161025 875 300 969

162152 505 65 755 919 163256 1500 92 95 445 80 540 603 808 24 97 965 67 79
164001 110 204 36 302 92 476 528 689 852 936 57 72 77 165116 43 263 403 602
4 70 735 801 32 81 166065 191 210 500 460 500 777 826 167049 164 312 420
511 500 19 60 603 928 168109 224 475 665 68 710 991 169313 44 99 88 409 59
574 659 896

170181 200 95 330 575 640 729 40 835 80 171108 25 67 76 285 341 48 75
5000 591 641 749 936 172127 38 229 349 3000 510 12 14 610 53 834 500
985 173009 73 118 269 293 531 712 905 35 89 95 174004 7 90 303 76 456
598 646 712 1500 88 935 95 175288 626 46 3000 913 10000 45 176141 97
213 14 538 62 644 58 832 5 177088 3000 85 193 259 85 533 623 75 708

27 28 802 72 945 178080 161 279 311 448 82 504 8 18 95 668 760 832 86 96 M
300 1730314 344 46 424 503 25 755 827

180101 292 282 635 724 66 810 19 936 75 78
351 448 82 809 23 3000 90 967
511 50 88 97 610 715 62 69
360 85 429 510 11 24 40 718 98 185357 90 545 1500 59 801 908 186230 412 96
545 78 91 672 741 43 859 187005 9 14 112 47 243 341 644 803 188128 46 268
76 83 303 4 51 476 569 944 189129 32 74 505 651 91 828 969

92 827 908 16 45 93119 27 500 515 874 83 92 918 90 97 1500 94027 92
466 67 77 564 727 35 800 86 95302 499 522 705 92 847 90 96115 317 661 75
83 792 868 97061 83 149 446 582 605 500 56 72 749 858 300 98006 18 90 233
49 584 654 704 98 933 99133 333 510 787 909 82

181005 27 86 102 89 300 210
182132 213 14 22 300 52 304 448 51 54 72 8

184265

100083 145 56 257 73 329 553 003 58 58 709 808 101064 124 54 360 91
408 11 73 502 658 769 846 921 102047 103 248 441 722 896 925 69 103310 12
3000 20 51 66 68 91 429 529 88 761 809 300 249 50 300 78 104078 321 96

499 5214 55 740 801 961 3000 105129 70 251 52 408 760 804 36 57 940 106128
50 500 221 500 70 434 579 95 628 765 82 107010 99 160 279 334 66 520 711
84 923 72 1500 108255 539 635 3000 77 97 858 937 49 109018 246 85 304
79 464 82 500 72 84 614 50 707 58 98 300 900

110085 152 75 76 291 372 111260 75 300 546 654 898 905 15 31 38 112026
36 113 18 208 472 78 508 669 83 974 113001 91 222 53 368 402 500 504 31 65
690 821 948 300 114067 89 165 69 809 432 76 592 641 500 63 716 832 62 939 59
115026 3300 81 187 307 504 606 94 794 841 98 998 116429 54 81 630 93 732 981
117267 91 372 534 40 3000 60 603 720 63 88 853 986 118036 220 82 1500 303
49 80 362 3000 675 830 119063 76 451 536 770 300 872

120240 91 454 71 500 76 513 635 92 705 43 870 926 121026 118 63 201 3
84 85 376 566 602 64 970 122011 93 336 425 39 60 633 3000 50 123028 197 270
90 341 55 416 66 81 300 86 564 841 974 1500 124051 82 98 141 206 301 511
519 1500 53 87 1500 709 11 854 87 125248 323 26 629 755 804 33 953 126082

283 496 300 536 69 680 717 71 824 3000 127019 291 416 85 561 621 53 73 741
820 98 915 56 80 128111 72 224 34 62 88 408 538 89 647 840 97 992 129008 48
61 195 201 87 500 368 716 67 866 962 85

130008 320 440 70 749 941 131002 153 71 74 223 29 334 48 448 653 731 807
30 96 998 132102 77 273 627 82 797 133058 71 121 22 27 76 267 81 346 569 78
89 710 500 862 134021 163 258 440 83 504 18 853 66 902 77 135250 341
617 743 92 848 55 136031 33 253 317 62 556 606 705 803 68 73 945 137084 108
5 539 997 138420784 649 58 66 769 81 86 861 963 139246 52 476 531 647

140183 562 604 45 66 939 500 141008 192 93 39
300 76 82 142142 226 52 311 500 17 72 413 729 66

570 641 722 884 937 144001 113 69 215 50 397 480 94 618 59 75 92 792 93 839
99 933 99 143060 113 312 15 539 1500 99 604 811 909 146003 15 150 60 65 273
377 472 5000 508 31 36 653 69 701 77 95 808 96 909 56 62 147272 98 363 85
416 24 67 300 502 685 742 68 967 99 148293 365 474 75 300 624 33 842 55
62 65 79 920 500 149042 46 78 242 390 654 63 726 876

150057 256 300 81 04 91 525 45 723 956 151057 154 8271 511 75 83 640 700 805 88 913 15293 135 257 683 äsoo e S e
153041 66 108 23 379 521 710 73 1500 902 91 154026 307 462 619 708 40
831 901 42 62 71 155005 29 146 296 459 500 92 500 93 500 881 927 81
156080 172 87 220 341 487 586 653 84 706 75 808 56 85 157046 103 256 82 300
357 667 79 895 3000 158108 201 63 583 662 700 62 169023 78 95 142 300
51 219 306 458 579 654 96 710 27 37 653

160082 139 205 545 788 832 92 161008 62 174 363 436 7880 967 92 162059 184 307 20 93 615 54 79 1500 715 983 e v e
533 662 703 300 20 992 164079 805 915 51 76 165170 90 208 311 561 6689
996 166133 204 22 31 39 94 318 660 69 98 1500 715 16 43 956 167208 648
720 25 873 168072 108 58 271 88 318 80 367 658 67 89 754 913 80 97 169047
166 278 418 24 514 63 663 67 790 805 78

170369 402 80 519 28 55 741 874 923 71 3000 91 17999 172126 282 61 1500 99 355 427 601 78 752 76 n s c
368 86 93 645 76 807 300 17615180 577 672 741 95 99 904 24 1500 175087

176156 58 274 96 315 53 1500 89210 42 331 65 80 661 713 41 97 837 78 91 95
431 87 523 33 34 678 704 49 975 177049 183 405 73 569 720 35 966 178055

179040 114 41
118 63 84 85 274 332 429 520 840 73 901

562 653 753 85 96 805 83 997 98
180019 209 32 34 93 617 55 728 1812119 95 271 333 512 22 77 300 q22 28 9 e dec e c o r

326 89 434 66 510 665 890 901 20 184160 500 800 88 581 806
297 310 468 508 722 186385 437 71 88 538 778 84
507 61 730 986 188020 70 163 282 683 180018 59 79 165 92 218

583 689 787 845 965l 495
300 926 28 148116 228
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27 221 4
07 35 405
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9 90 7051

26 31 32
7 283 321

4091 19
106023

6 899 968

74 3000

215 29 92

5 653 785

1142
287 347

35 67 826

216 500

843 977

8 1500
500 217
8063 119

7022 357
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583 300
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300 658

136111
8240 491

276 597
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148034
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158127

300 969
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403 602
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4 72 8
184265

412 9
46 265

4027 92
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3310 12
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l 12026
1 31 65
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0 303

201 3
97 270

01 511

26083
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8000

1500

708 40

27 81
800

300

3000

39 468
61 6689
W 648
69047

Sonntag

zett
ſiberalr

Rr 1 6

Einenweiße Ganſefet

Fert e BezügeFert cher 2

Nachmittags 4 Uhr

Mir

G Nnnme S Böhmiſches Bettfedern Lager Poſtſtraße u u Rathhausgaſſen Ecke

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
15 18 und 20 Mark Gute Bettenguten De Deckbetten von 36 Mark an

Für die Federn in Betten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker halten

roßen
ern 1 Mk 1,30 1,60 1,80 Mkweiß und bunt von 3 Mk 65 Pfg an Betttücher ohne Naht 2

Wählerverſammlung

Sonntag den 19 Jannar er

im Gutenbergim Gaſthof zum Hchwarzen Adler T Ochse

Der V ortdes Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis

Seite 11

Hochfeine Ausſtattungébetten in

19 Janua
efum mit feinen Gänſefedern 24 26 28 30 Mark

oſten böhmiſche habe ich zu auffallend billigem Preiſe erworben und empfehle à Pfd 60 80 90 Pfgis zu den feinſten Schwanenfedern Ferti e Jnletté zu wirklich ſehr billigen Preiſen
2 Meter lang von 1 Mk 70 Pfg an Barchend

Barchendhemden von 80 Pfg an Gut und dauerhaft gearbeitete Sprungfedermatratzen von 17 Mark an

De Anuch werden Bettfedern gut und billig 1471
Grosse Lager von Horn an

F W Beschniclt
IDelitzscher Strumpfwaaren Wabrik

gegründet 1846

Feari Sei 1 l rStrumpfwaaren
Filiale Halle a S Neunhäuser 2
Auswahlsendungen nach auswärts franco

Bezasoquelle für Strickgarne

Gut gearbeitete Kupferkeffel
in allen Größen Kupfergeſchirr e empfiehlt

FR NOLL Kupferſchmiederei

Halle a h 6gegenüber den Kliniken

De Reparaturen ſchnell und a
Halleſche

Mineralwaſſerfabrik

Carl Schoncorr
Gr Handberg 132 S Kl Sandberg 6

empfiehlt

Selters Sodawasser und
moussirence Limonadien

Täglich friſche Jüllung
Hergeſtellt mit garantirt reiner natürlicher flüſſiger

Kohlenuſäure
Rein wohlſchmeckend und erfriſchend

Dem ſogenannten Sauerbrunuen ebenbürtig
Aufträge jedes Quantum nach hier und auswärts

frei ins Haus
bei Herrn Karrſm H Langeuberg Lauchſtädt

Riederlagen T C Pötzſch Landsberg

Keſtaurant ur Gloche
Rathhausgaſſe

Franz Billard Kräftiger Mittagstisch
H im Rbonnement 50 VBfg

Vereinszimmer mit Jnuſtrument für ca 830 Perſonen
in der Woche frei

A Sachtleben

Unwiderruflich Sonntag letzter Tag
8 PalästinaAHusstellung

Kaiser Wilihelms Haiie kl Saal

Trauerhüte iSrosse u sämmtlicher Formen in a nes Preislagen
De Hut und Armflore

Schneider Haase54 Gr Ulrichstrasse 54

Schneidermeiſter Sterbekaſſe
Die Geueral Verſammlun ug wird Montag den 20 Januar 1890 in

der Reſtauration zum Eiskeller Abends 8 Uhr abgehalten

Der Vorstand

9 verven Elixir
Unübertrofſen gegen Nervenleiden als Schwäche

zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſtgefühle Muth
loſigkeit Appetitloſigkeit Verdaunngs und andere Be

ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpekt a
v rn n iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben

W in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 6 Mk u 9 Mk e h Mkſt as Buch Krankentroſt ſende gratis und franeo an jede Adreſſe an beſtelle
daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt ger bei einem der endſtehenden Depoſiteure

CentralDepöt I Sehulz Hannover
Vietorig Apotheke4 gr Steinſtr 32a in Halle Apoth C Brandt in Lauchbunte Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Eduard Pötzſch in

erfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheker

Dem verehrten Vublikum bringen wir hierdurch
zur Kennktniß daß wir durch die verſchieden ge
steigerten Preisconjuncturen gezwungen ſind

unſere Artikel dementſprechend

zu erhöhen
Das Korbmacher Gewerk zu Halle

e e m
für dir Grmüſe Obſt Blumen und Pflanzenzucht

Vorräthig in der
J Hanpk Expedition des General Anzeiger Gr Ulrichſtr 36

Dentila ſtillt
SZahnsehnmner pan bil und Pianino Sund iſt bei hohlen Zähnen als auch v Faf e 7 S

rheum Schmerzen von überraſchender ſ7 SWirkung Allein erhältlich in Halle a/S tper
Ulrichſtraße 29 Hoene r n 24
Oswald
an

augenblicklich jeden

Fl 50 Pfs bei Waltsgott Gr
Geiſtſtraße 36b Walther

der Glauch Kirche 13 31 Magdeburgerſtr 31
2 Drittheile d Menſchen leiden am V Bringe meine gut eingerichteten

Band rn S Erinnerung
und äußerſt

Lokalitäten in empfehlende W

e Se r gemüthliche Ankerhalkung Seſeitigt gefahr und ſchmerzlos B rh habe beſtens geſorgt H Hahn WRich Mohrmann eaneeearrrrrerrrrrerreeereeW h a Ter eT S Geeeeeee x Tore

Für gute Biere ſowie reichhaltige Speiſenkarte

BERLIN Hoabit Calvinstr 46,8
früher Noſſen in Sachſen
Tausende von Attesten

Prospecte gratis und franco
Bauſtellen

im Süden und Norden der Stadt gelegen
Bedingungen zu verkaufen

haben unter
günſtigen

Dupuis Klauke

Ah 5
0hannistriebEin Friedensbote und

Retter aus geistigem und kör t
perlichem Elend gegen selbst
verschuldetes Unglück

Preis verschlossen in Couvert
T V1 Mark in Briefmarken D r 5 cS r S S

anerkannt vor Zuglieuste Gunlität und Konstruktion
sowie alle anderen Soennecken sehen Vabrikate vorräthig bei

A Vritze Halle a S
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Aufträge über
20 Mark werden
franko

en S OoSLeipzigerſtr Dr 83

in allen Größen

viele

a Geſchäftsprineip
Kücheneinrichtung anzuſchaffen

900 Stück waſſerdichte

Pferde Kegendechen

it Reinleinen gefüttert 4 Patentöſen
Schwanz und Kummetriemen für den
billigen Preis von nur 5 Mark r
Stück zu verkaufen 33

Otto ilnin Halle a Brüderſtraße 11

Doppelbier
lich et pfohlen für BruſtſchwacheW agenleider Reconr alescenten 2c em

iehlt H Rhiller Schi vemmebrauerei 1

Privat Entbindung
inter ſtr Diskretion bei

Frau Volckmar Hebamme
Giebichenſtein Auguſtſtr 59

Meine rühmlichſt bekannten Pfany
kuchen und Kartoffelkringel mit Va
ni lleguß ſowie vortrefflich ſchmecker
feinſte geriebene Napfkuchen empfehtä glich friſch Carl Koch Herrenſtr 1

zur oW e11 Alter Markt 11
Empfehle meine gut geheizten Lokalitäten angenehmer Aufenthalt

dem g ehrten Publikum zur gefl Benutzung
Franz Billard Kräftiger Mittagstiſch im Abonnement von 12 2

Uhr Früh und Abend Stamm
Ausſchank von Lagerbier aus der beſtrenommirten Brauerei von C Bauer

a Zwei ſchöne Vereinszimmer für je 30 bis 40 Perſonen noch einige
lbende in der Woche mit Jnſtrument frei

Alter Markt l Albert Zöge Alter Martt 11
a ne

Es iſt Jedermann gern geſtattet das Waarenlager auch ohne zu kaufen zu
beſichtigen und wird über Preiſe der Waaren c gern Auskunft gegeben

E Lehmer
Xr 238 Fernsprech Anschluss Nr 238

NB Preisliſte meiner div Biere iſt in meinem Contor zu haben wird auch
auf Wunſch franco zugeſandt

Emaillirtes Kochgeſchirr
Special Geschäft

Vis vis dem Leipziger Thurm

Fabriklager Yerkanf
83 Leipzigerſtraße 83 in Halle aS

Meinen werthen Kunden und dem geehrten Publikum von Falle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich durch vortheilhaften Baar

Einkauf ein grossen Fabriklagers in der angenehmen
daäas beste emaiIllirte Kochgeschirr imAusſchuß 50 60 Pf a Pfum el 7 S gr Ausſchuß 50 60 Pfg

zu verkaufen Große Auswahl von großen prima Wasser Eimern Stück M 50 Pfg Aufwaschäsche von M 40 Pfg an
Großer Vorrath in Töpfen Tiegeln Pfannen Bratpfannen Kaffeekochern
Durchschlägen Tellern Tassen Wasserkesseln und Kannen Waschbecken Nachigesechirren eFischkessel Melk und Milcheimer Milchsatten kKartoffeidampfiöpfe Essenträger ſogen

agen Henkeltöpfe Miiehkrüge Reibeisen
Großer Vorrath in prima prima Emaillie Waaren als dekorirte und weisse Eimer Töpfe

Wannen Krüge Präsentirbretter Tassen Siebe Milchkrüge Kaffeekannen Wasser
ständer e Nachtigeschirre Waschbecken ete etcTauſend Gegenſtände gutes emaillirtes Geſchirr

De velche im Schaufenſter auskiegen das Stück 50 PfgKomplette Waſchgarnitur in ſtarkem Eiſengeſtell für den ganz enorm
billigen Preis das Stück 3 M 50 Pf

Das geehrte Publikum wird hiermit noch ganz beſonders aufmerkſam gemacht daß in dieſem Fabriklager Verkauf

nur nach Gewicht per Pfd verkauft wird und ſtellen ſich die Preiſe dadurch ganz bedeutend billiger als nach Stück

d Baar Käufe nur großer Fabriklager und mit einem kleinen Nutzen zu verkaufen und iſt
dadurch auch den weniger bemittelten Hausfrauen Gelegenheit gegeben ſich eine ſaubere haltbare und billige

Lage bin von heute ab

von Meſſern und Gabeln Hacke und Wiegemeſſern bin n der
Lage bedeutend unter Preis zu verkaufen und mache hierauf die Herren Hotelbeſitzer und Reſtaurateure beſonders aufmerkſamA Kerstenm Nachf Inh Julius Gattel

83 Leipzigerstrasse 83

Culmbacher Exportbier
von Chr Pertsech Culmbach

empfiehlt als beſtes Stärkungsmittel in hochfeiner Qualität
in Gebinden und Flaſchen

Zur Pflege von Mund und
Zähnen zur angenehmſten Reinigung
Beſeitigung von Mund und Tabaksgeruch
Zahnweinſtein zur Siſtirung der Zahn
fäule Caries und um den Zähnen blen
dende Weiße und dem Mund liebliche
Friſche zu lehHen iſt unübertroffen ſeit1863 C D Wanaeriien s

aromatiſche Zahnpaſta
à 50 Pf bei C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 Scheidelwitz Geiſtſtr 67
Harz 1 Gr Klausſtr 17 A Steinbach

Königſtraße 16 171
EFertige Waſchgefäß e ſtets vorräthig

ergasse 7e

Damenmasken Gr Dndberg

pr kallei e J

Bölbergaſſe 2an der nern Ulrichſtraſe

19 Januar

ort werden
prompt gegen
Nach a aus

en detail
Leipzigerſtr e 83

grau und blau

Kaffeekannen Theekannen

l

I Garantie für jedes Stück Umtauſch gern geſtattet h
e HEmnaillirtes Kochgesechirr welches extra dazu angefertigt wird um billig verkauft zu werden

führe ich nicht ſondern unr gute Waare aus renommirten Fabriken
W Durch vortheilhaften Kauf eines großen Lagers angenehmen

j Sciſgſſernige Sophus 5

Matratzen mit Bettſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſ

empfiehlt

A Kunze
Giebichenſtein WittekindſtraßeAbſchlagszahlungen t

Malzbonbon r
gegen Huſten und Heiſerte
empfiehltWilh Sehnbert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr

Schweizerkäſe billig eingrhauf

vollſaftig u porös Pfund 75 Pfg
C Müller Lindenſtraße 7

Gummi engaller Artbeſter Qual billigſt Preisl grat
Rich Pre isleben Dresden Poſtvl

Vaufuhren
im Großen werden angenommen

Schillerſtraße 25 p

Abwaschbare Tischdecken Wachstuche
Wandschonmer CocosläuferDe Iänolenm pro qm von Mark 2,50 an

Billigſte Preiſe Große AuswahlGroße Klausſtraße 4 K Ra psilhber e r
gegen 1859

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſtſeine reichhaltige Auswahl feiner Herren ne Damen
maskenCoſtüme bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Gottschalok s
Masken und Theater GgKleine irre z Perleihgeſchif

1 großer Laden
mit Wohnung m der overen wgerſtra e evunter N i2b in die Expedition de t er Maler ſofort zu vermiethen Offerten

3
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